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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

ab 16:00 Uhr
DLRG-Freundschafts-

wettkampf

mit Rettungs- 
vorführungen

An beiden Tagen
Bewirtung durch die DLRG 
(Grill, Kaffee & Kuchen)

ab 10 Uhr
Frühschoppen

Weißwürste & Fassbier

Live-Musik
Volker Klenner

11 Uhr
Begrüßung/Festakt

Eintrittfrei!

11:30 - 15:00 Uhr

für alle Altersgruppen
PLAYDAY Spieleparcours
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AUF EINEN BLICK

Öffnungszeiten - Dauertext
Bürgermeisteramt Reichenbach an der 
Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 – 22.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte

Zahnarztpraxen
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 29.06.2024
Apotheke Frickenhausen, 
Tel.: 07022 - 4 14 14
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen

Sonntag, 30.06.2024
Grüne Apotheke Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 5 13 11
Unterboihinger Str. 23, 
73240 Wendlingen am Neckar

Montag, 01.07.2024
Stadt-Apotheke Neuffen, 
Tel.: 07025 - 22 00
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen

Dienstag, 02.07.2024
Ludwigs Apotheke Reichenbach, 
Tel.: 07153 - 5 15 28
Hauptstr. 8, 73262 Reichenbach an der Fils

Mittwoch, 03.07.2024
Eberhard-Apotheke Notzingen, 
Tel.: 07021 - 4 53 51
Wellinger Str. 1, 73274 Notzingen

Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 
Tel. 07153 - 5 41 72
Hauptstr. 11, 73262 Reichenbach an der Fils
Kirch-Apotheke Hochdorf, 
Tel. 07153 - 95 82 76
Kauzbühlstr. 1, 73269 Hochdorf

Donnerstag, 04.07.2024
Rathaus Apotheke Reichenbach, 
Tel.: 07153 - 5 41 72
Hauptstr. 11, 73262 Reichenbach an der Fils

Freitag, 05.07.2024
Rauner-Apotheke Kirchheim, 
Tel.: 07021 - 5 21 01
Tannenbergstr. 40,
 73230 Kirchheim unter Teck

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft

Samstag, 29.06. / Sonntag, 30.06.2024
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik 
GmbH, Jacob-Brodbeck-Str. 56, 70794 
Filderstadt-Plattenhardt, Tel. 0711 
70709880

Wochenenddienst 29.06./30.06.2024

Reichenbach: 
Katharina Schmidt

Lichtenwald: 

Hannelore Hartmayer

Hochdorf: 

Lili Schmidt
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Sozialstation untere Fils
Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sarah Erhard, Telefon 951112

Essen auf Rädern:
Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.sozialstation-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Beratung und Unterstützung
Als Ehrenamtliche engagieren wir uns im Ambulanten Hospiz-
dienst in den Orten Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald. 
Wir sind da, wenn Sie Unterstützung benötigen. Sie selber, ein/
eine Angehörige/r oder ein Verwandte/r sind lebensbegrenzend 
erkrankt und wünschen sich, dass Sie in dieser Situation nicht 
allein sind? Sie möchten, dass jemand an Ihrer Seite ist, der 
einfach da ist oder der zuhört und mit Ihnen spricht? Wir treten 
dafür ein, dass Betroffene mit ihren Wünschen, Bedürfnissen 
und Ängsten nicht allein bleiben, dass sie gut begleitet, würdig 
und selbstbestimmt ihren Weg gehen können.

Sterben, Tod und Trauer sind keine leichten Themen des 
Alltags, aber sie gehören unausweichlich zum Leben dazu. 
Jeder wird irgendwann auch ganz persönlich damit konfron-
tiert sein. Niemand kann ihnen ausweichen, doch niemand 
muss damit allein sein. Es ist gut, in dieser Zeit jemanden zu 
haben – sehr oft auch jemanden, der gerade nicht aus der 
eigenen Familie kommt. Die Ambulanten Hospizdienste bie-
ten Ihnen diese Hilfe an. Unser Dienst und unsere Besuche 
sind kostenfrei. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnissen 
der Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den me-
dizinischen und pflegerischen Diensten, mit denen wir eng 
zusammenarbeiten.

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. 
Bitte sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die 
Mailbox. Unser Einsatzleiter ist Thomas Schönberner, er ruft Sie 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot sind 
alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer be-
reits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von Mit-
arbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und Alt-
bach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e. V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel.: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 9:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 – 18:00 Uhr

Schülerkonzert

 
 

    Musikschule Reichenbach / Fils und Umgebung e.V.   
                                               
 

           
       

Instrumentalklasse Beate Däschler 
Blockflöte/ Querflöte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

Dienstag, den 02. Juli 2024 

18.30 Uhr  
im Musiksaal der Lützelbachschule   

Reichenbach an der Fils 
 

 

  

 
 Plakat: MS Reichenbach

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Aktuelles von SOR für KW 27 (02. und 04.07.)
Das Vereinsheim ist wie immer geöffnet am
Dienstag, 02.07.24 von 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 04.07.24 von 15:00 – 17:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Vereinsmitgliedern untereinander. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.

Jehovas Zeugen

Samstag, 29. Juni, 18.00 - 19.45 Uhr
Donnerstag, 4. Juli, 19.00 - 20.45 Uhr
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen: 
07163-534491.
Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.
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Mitteilungen

Blühender Landkreis
„No Waste – Kosmetik aus Pflanzen“
Kosmetik mit natürlichen Mitteln und hochwertigen Zutaten 
selbst herstellen und dabei die positiven Eigenschaften der 
heimischen Pflanzen nutzen. Das tut unserem Körper gut und 
spart jede Menge unnötigen Verpackungsmüll. In diesen Work-
shop stellen wir gemeinsam feste Shampoo-Bars, eine Deo-
Creme und weitere Kosmetikprodukte her. Die Kräuterpädago-
gin Monika Schiller leitet den Workshop am Donnerstag, 18. 
Juli von 18 bis ca. 20 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 20 Euro. 
Material kosten von 5 Euro werden im Kurs eingesammelt. Falls 
vorhanden, zwei kleine Schraubgläser oder Dosen und eine 
Muffinform mitbringen.

Sensen und Dengeln – kompakt
In diesem Kurs erlernen die Teilnehmer den Umgang mit der 
Sense und bekommen eine Einführung ins Dengeln. Die Kurs-
leitung am Samstag, 20. Juli (von 8.30 – 15 Uhr) hat Wolf Rühle 
inne. Die Teilnehmerzahl des Kurses beträgt 12 Personen und 
die Kursgebühr 45 € (inkl. Vesper).

„Die Brennnessel – Unkraut oder Alleskönner“
Mit der Brennnessel geht es auf Tuchfühlung. Ihre ganze Vielfalt 
soll erspürt und geschmeckt werden. Es werden interessante 
Fakten und kuriose Geschichten von Ilona Steinherr (Kräuterpä-
dagogin) erzählt. Die Pflanze wird in ihren gesamten Bestand-
teilen weiterverarbeitet und dann? Lassen wir uns am Sonntag, 
21. Juli (von 14 – 17 Uhr) von der „Alleskönnerin“ überraschen. 
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro. Materialkosten sind im Kurs 
extra zu bezahlen.

„Grüne Kraft – Kräuterbuschen“
Bei einem Wiesenrundgang mit Ilona Steinherr am Dienstag, 
23. Juli von 18 bis 21 Uhr, wollen wir bestimmte Pflanzen fin-
den und pflücken. Im Workshop geht es auch um Tradition und 
Brauchtum. Kenntnisse über die Pflanzen werden ebenso ver-
mittelt wie die Fähigkeit, einen Kräuterbuschen selbst zu bin-
den. Die Kursgebühr beträgt 25 Euro (zzgl. Materialkosten).
Die Kurse finden im Umweltzentrum Neckar-Fils in Plochingen 
auf dem ehemaligen Gartenschaugelände statt.
Eine Anmeldung unter Telefon 07153-608 69 65 oder brigitte.
beier@umweltzentrum-neckar-fils.de ist jeweils erforderlich.

Erstmalig EU-Mittel zur Förderung sozialer 
Innovation
Über den Europäischen Sozialfonds Plus, der das wichtigste 
Finanzierungs- und Förderinstrument der Europäischen Union 
für Investitionen in Menschen ist, können in Baden-Württem-
berg erstmalig im Jahr 2025 Projekte zur „Sozialen Innovation“ 
gefördert werden. Die Projekte sollen darauf abzielen, die Be-
schäftigungsfähigkeit und Teilhabechancen von Menschen zu 
verbessern, die in besonderem Maß von Armut und Ausgren-
zung bedroht sind. Es geht darum, die Zielgruppen noch bes-
ser zu erreichen und zu unterstützen. Mit dem entsprechenden 
Förderaufruf der Verwaltungsbehörde des Europäischen Sozi-
alfonds im Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
sollen Kleinprojekte mit hohem Innovationscharakter und Mo-
dellprojekte mit neuen Ansätzen und Ideen gefördert werden. 
Einrichtungen, Organisationen und Unternehmen können sich 
mit ihren Projekten bis zum 31. Juli 2024 bewerben. Informa-
tionen zur Projektförderung und Antragstellung gibt es unter 
www.esf-bw.de.
Insgesamt steht für 2025 ein Fördervolumen von rund 1,5 Millio-
nen Euro zur Verfügung, mit einer Fördermöglichkeit von bis zu 
80 Prozent. Diese Förderung wird zusätzlich zu den bestehen-
den regionalen Förderaufrufen und der regionalen Förderung in 
den Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg angeboten.
Die Projektauswahl wird durch ein Auswahlgremium vorge-
nommen, dem neben der ESF-Verwaltungsbehörde Exper-
tinnen und Experten der sozialen Innovation sowie der re-
gionalen ESF-Arbeitskreise aus den Stadt- und Landkreisen 
angehören.

Hoffest auf dem Bio-Hof Ziegelhütte, Ochsen-
wang: Kühe, Käserei und Kälberaufzucht
Im Rahmen der Landesaktion Gläserne Produktion auf dem 
Bio-Hof Ziegelhütte am 29. und 30. Juni erwartet die Gäste an 
beiden Tagen jeweils ab 12 Uhr ein vielfältiges Programm mit 
Betriebsführung, Besichtigung des neuen Stallanbaus zur kuh-
gebundenen Kälberaufzucht, Hof-Quiz, Eselreiten, Strohburg, 
Kunsthandwerkermarkt und leckerem Verpflegungsangebot.
Am Samstag, 29. Juni wird um 14 Uhr der neue Stall für Kuh 
und Kalb eröffnet mit einer Dankesrunde an alle Spenderinnen 
und Spender, die den Bau erst möglich gemacht haben. Um 
14.30 Uhr wird dazu die Geschichte von Ferdinand, dem Stier 
mit musikalischer Untermalung, erzählt. Um 15 Uhr wird Fräu-
lein Brehms auf informative und humoristische Art und Weise 
das Bauernhoftier Kuh vorstellen, direkt im Stall.
Am Sonntag gibt es zusätzlich einen kleinen Bio-Bauernmarkt 
sowie Musik und Tanz mit der Gruppe Hora Fani. Der Zirkus 
Zambaioni lädt Kinder und Jugendlichen zum Zuschauen und 
Mitmachen ein.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe „Neugierig auf 
Bio? Bio-Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und ent-
decken“ statt. Diese Veranstaltungsreihe wird von der Bio-
Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb und den drei 
Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Reutlingen und Esslingen orga-
nisiert. Bei der Reihe steht die heimische Bio-Lebensmitteler-
zeugung im Mittelpunkt, die nicht nur schmackhafte, gesunde 
Produkte erzeugt, sondern auch auf vielfältige Weise unsere 
Mitwelt schützt und entwickelt.
Weitere Infos unter www.hof-ziegelhütte.de,
Adresse: Hof Ziegelhütte GbR, Ziegelhütte 1/1, 
73266 Ochsenwang

Kreiswahlausschuss stellt Wahlergebnisse fest
Der Kreiswahlausschuss hat in einer Sitzung am Mittwoch, 
19. Juni das amtliche Endergebnis der Kreistagswahl sowie 
der Europawahl festgestellt und am Freitag, 21. Juni das 
amtliche Endergebnis der Regionalwahl im Landkreis Ess-
lingen. Dabei musste das Gremium verschiedentlich über 
ungültig gewertete Stimmzettel entscheiden.
Unter dem Vorsitz von Landrat Heinz Eininger hat der Kreis-
wahlausschuss die Ergebnisse der Kreistagswahl sowie der 
Europa- und Regionalwahl festgestellt. Für die Kreistagswahl 
musste das Gremium über die Gültigkeit von insgesamt 29 
Stimmzetteln entscheiden, die nach der Auffassung des Kreis-
wahlamts im Landratsamt Esslingen anders zu werten waren 
als von den Wahlvorständen bzw. den Gemeindewahlaus-
schüssen in den Städten und Gemeinden gewertet.
Der Kreiswahlausschuss stellte für die Kreistagswahl schließlich 
folgendes amtliches Endergebnis fest: Freie Wähler 466.683 
Stimmen; CDU 404.195 Stimmen; Grüne 289.959 Stimmen; 
SPD 248.313 Stimmen; FDP 100.766 Stimmen; AfD 191.247 
Stimmen; Die Linke 69.067 Stimmen; L.E.Bürger 5.453 Stim-
men. Das führt zu folgender Sitzverteilung: Freie Wähler 27 Sit-
ze; CDU 22 Sitze (davon 3 Ausgleichssitze); Grüne 14 Sitze; 
SPD 13 Sitze; FDP 5 Sitze (davon 3 Ausgleichssitze); AfD 10 
Sitze, Die Linke 3 Sitze (davon 2 Ausgleichssitze).
Bei der Kreistagswahl hatten von 406.320 Wahlberechtigten 
252.965 Wählerinnen und Wähler ihre Stimmen abgegeben. 
Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 62,26 Prozent.
Bei der Europawahl im Landkreis Esslingen stellte der Kreis-
wahlausschuss folgendes amtliches Endergebnis fest: CDU 
79.662 Stimmen; Grüne 36.301 Stimmen; SPD 29.648 Stim-
men; AfD 32.511 Stimmen; FDP 18.204 Stimmen; Freie Wäh-
ler 12.664 Stimmen; Volt 5.164 Stimmen; BSW 10.128 Stim-
men. Bei der Europawahl haben von 368.951 Wahlberechtigen 
251.488 Wählerinnen und Wähler ihr Stimmrecht genutzt. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 68,16 Prozent.
Bei der Regionalwahl im Landkreis Esslingen befand der Kreis-
wahlausschuss über vier als ungültig gewertete Stimmzettel. 
Das Gremium folgte dem Vorschlag des Kreiswahlamts und 
wertete die Stimmzettel als gültig. Somit entfielen auf CDU 
70.164 Stimmen; Grüne 40.302 Stimmen; Freie Wähler 46.250 
Stimmen; SPD 28.607 Stimmen, AfD 33.583 Stimmen; FDP 
12.404 Stimmen; Die Linke 7.697 Stimmen. Wahlberechtigt 
waren 365.684 Wählerinnen und Wähler, 248.883 davon haben 
ihre Stimme abgegeben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 68,06 Prozent, so das amtliche Endergebnis.
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Landrat Eininger dankte allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
im Landkreis für ihren Einsatz am Wahlsonntag: „Sie haben für 
ein kleines ‚Erfrischungsgeld‘, wie die Aufwandsentschädigung 
bei der Europawahl heißt, Großartiges geleistet. So konnten die 
Wahlen bei uns im Landkreis reibungslos über die Bühne ge-
hen.“
Weitere Information gibt es auf der Website des Landkreises 
Esslingen unter www.landkreis-esslingen.de und beim Statisti-
schen Landesamt Baden-Württemberg https://statistik-bw.de/
Wahlen/Kommunal/

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Die Klimaschutzagentur des  
Landkreises Esslingen informiert:

Augen auf beim PV-Anlagen-Kauf
„Wer billig kauft, kauft zweimal“. Dieses Bonmot gilt in Bezug 
auf den Kauf von Photovoltaik-Anlagen so – Gott sei Dank – 
eher nicht, da auch günstige Anlagen über 30 bis 40 Jahre zu-
verlässig Strom generieren sollten. Photovoltaikanlagen
bieten – nicht erst seit dem Anstieg der Strompreise in Folge des 
Krieges in der Ukraine – eine Möglichkeit, sich unabhängiger 
von diesen zu machen, eine (Teil)Autarkie im Strom- und ggfs. 
auch Wärmebereich zu erreichen und – nicht zuletzt – auch (s)
einen Teil zum Klimaschutz beizutragen. Die Wirtschaftlichkeit 
des eigenen Projekts steht und fällt mit dem Anlagenpreis und 
der richtigen, am konkreten Bedarf orientierten Dimensionie-
rung der Anlage.
Die Klimaschutzagentur möchte alle an einer PV-Anlage inter-
essierten Personen mit einordnenden Informationen unterstüt-
zen, um das eigene Projekt möglichst reibungslos und zu fairen 
Konditionen umsetzen zu können. Aus unserer Beratungspraxis 
möchten wir auf folgende Punkte (v.a. in Bezug auf das Einfa-
milienhaus) hinweisen, die Ihnen bei der Entscheidungsfindung 
helfen können:
• Orientierung Sie sich bei der Dimensionierung an ihrem 

(aktuellen und künftigen) Strombedarf: der Platz auf 
dem Dach oder an der Fassade ist begrenzt. Bei kleineren 
Dachflächen gilt deshalb schnell: „Das Dach am besten 
voll belegen“. Bei größeren Dächern und Anlagen über 
10 kWp kann die Wirtschaftlichkeit sinken, sofern der 
Strom nicht auch vor Ort verwertet werden kann. Kom-
men absehbar weitere Verbraucher hinzu, z.B. durch eine 
Wärmepumpe oder ein E-Auto, rechtfertigen diese jedoch 
eine von Anfang an größere Dimensionierung. Die Größe 
des Speichers sollte ebenfalls bedarfsgerecht sein. Un-
abhängige Informationen zur Speicherdimension finden 
Sie u.a. unter https://solar.htw-berlin.de/themen/solar-
stromspeicher/.

• Achten Sie auf faire Systempreise: Die Preise für leis-
tungsfähige Module sind ebenso wie für Batteriespeicher 
in den letzten Monaten stark gesunken. Hinzu kommt der 
Wegfall der Mehrwertsteuer. Dies sollte sich in den Sys-
tempreisen der Anbieter bemerkbar machen. Da mitunter 
auch überzogene Preise aufgerufen wurden, möchten 
wir Ihnen eine grobe Spanne an die Hand geben: Bei ei-
ner 10 kWp-Anlage sollte der Preis pro kWp bei ca. 1.600 
– 1.800 €/kWp liegen. Bei kleineren Anlagen oder ge-
wünschten Speziallösungen auch höher. Die Preisspanne 
eines 10 kWh-Speichers sollte zwischen 500 und 1.000 €/
kWh liegen. Als grobe Faustformel gilt: je größer Anlage 
oder Speicher, desto geringer der Preis pro kWp bzw. kWh.

• Kontaktieren Sie lokale Installationsbetriebe: Solide 
aufgestellte Handwerksfirmen aus der Region sind ggfs. 
schnell gewachsenen, überregional agierenden Unterneh-
men im Zweifel vorzuziehen. Ihre Vorteile: ein dauerhafter, 
kompetenter Ansprechpartner vor Ort, eine geringere Ge-
fahr von Insolvenzen und nicht zuletzt eine Unterstützung 
der Wirtschaft vor Ort.

• Vergleichen Sie Angebote und achten Sie auf Trans-
parenz: achten Sie auf einen transparenten Beratungs- 
und Verkaufsprozess. Lassen Sie sich die Dachbelegung/
Dimensionierung, Auswahl von Komponenten sowie An-
nahmen für Berechnungen erklären und begründen. Be-

stehen Sie auf eindeutigen, verständlichen Absprachen 
– vor der Beauftragung. Ein Vergleich von zwei bis drei 
Angeboten sollte bei einem Investitionsvolumen von 
je nach Anlagengröße meist 15.000 bis 40.000 € ebenfalls 
selbstverständlich sein.

Wenn Sie Unterstützung und unabhängige, persönliche Infor-
mationen wünschen: für Gebäudeeigentümer*innen bietet die 
Klimaschutzagentur ca. einstündige Beratungstermine an. In 
diesen werden u. a. die groben Kosten, die
Wirtschaftlichkeit sowie Eigenverbrauch und Unabhängigkeits-
grad von PV-Anlagen individuell dargelegt. Weitere Aspekte wie 
Tauglichkeit des vorhandenen Zählerschrankes, Inselbetrieb, 
Notstrom und Wallbox sowie Laden mit Eigenstrom werden 
ebenfalls behandelt. Weiterführende Informationen hierzu er-
halten Ratsuchende unter www.ksa-es.de/privatpersonen/#bu-
erger-pv-beratung.
Weiterführende Informationen erhalten Sie bei der Klimaschutz-
agentur des Landkreises Esslingen unter der Telefonnummer 
0711 - 20 70 30 - 70 oder per E-Mail unter der Adresse info@
ksa-es.de. Im Web finden Sie die Agentur unter www.ksa-es.de.
Wer wir sind: Die Klimaschutzagentur informiert und berät Bür-
gerinnen und Bürger, die Verwaltungen sowie Unternehmen und 
Institutionen im Landkreis Esslingen rund um den Klimaschutz 
und die Klimafolgenanpassung. Im Rahmen von Beratungsan-
geboten, Veranstaltungen und Kooperationen bringen wir Men-
schen zusammen, um gemeinsam eine
klimagerechte Gesellschaft zu gestalten. Das Ziel der Klima-
schutzagentur ist es, einen effektiven Beitrag zur Senkung kli-
maschädlicher Treibhausgasemissionen sowie zur Anpassung 
an den Klimawandel im Landkreis Esslingen zu leisten. Unsere 
Vision ist ein klimaneutraler Landkreis bis zum Jahr 2040, im 
Einklang mit den Zielen des Landes.

Rentenversicherung

Renten steigen um 4,57 Prozent
Rentenbeziehende profitieren vom starken Arbeitsmarkt 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern 
in Deutschland, davon über 2,9 Millionen in Baden-Württem-
berg, steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 
4,57 Prozent. Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit 
um 45,70 Euro, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) mit. Die Rentenanpassung liegt damit 
im dritten Jahr in Folge oberhalb von vier Prozent.
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der 
durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjahren rele-
vant. Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. Renten-
kürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen. 
Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst 
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost 
aufgrund der höheren Lohnsteigerung in den neuen Bundeslän-
dern bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die Anpassung 
der Renten erstmals bundeseinheitlich. 
Information und Beratung 
Weitere Infos zum Thema Wie wird meine Rente berechnet? fin-
den Sie auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt 

Kneipp-Verein Schorndorf

Mama-Kurse
Ein Einstieg in die bis zum 23. Juli laufenden Kursblöcke ist 
noch möglich:
Di., 19 Uhr, Happy Babybauch
Di., 20.15 Uhr, Mama in shape
Anmeldung gerne über die Geschäftsstelle.

Freie Kurs-Plätze
Yoga Do., 8 Uhr
Gerne bei der Geschäftsstelle melden.
Mo., 1.7., neuer SingSang-Kursblock für Intuitives Singen
Anmeldung über die Webseite.
Geschäftsstelle: Tel. 07181/706474, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 
www.kneipp-verein-schorndorf.de
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
)51-5005.leT(orüBregrüBdnu-sniereV,nehcriK

allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)Reichenbach an der Fils

Telefon 0 71 53 5005-0

www.reichenbach-fils.de post@reichenbach-fils.de

 
 

  

Mo.  9 – 19 Uhr
Di. und Do.  7 – 16 Uhr
Mi.  7 – 13 Uhr
Fr.  7 – 12 Uhr

Mo.  9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Di. bis Do.  8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr.  8 - 12 Uhr

Grünschnittsammelplatz Rinnenwiesen am Feldweg 
nach Ebersbach

April bis Oktober
Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 10:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof
Mittwoch, 15:00 – 17:30 Uhr
Samstag, 09:00 – 12:00 Uhr

Schrott und Sperrmüll: siehe Müllkalender 2024
Restmüll, 2-wöchentlich  Freitag,  05.07.2024
Restmüll, 4-wöchentlich  Freitag,  05.07.2024
Biotonne wöchentlich  Freitag,  28.06.2024
Gelbe Tonne/Gelber Sack Montag,  01.07.2024
Papiertonne     Donnerstag, 25.07.2024

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

Bitte wenden Sie sich bei Wasserrohrbrüchen an die Notfall-
nummer der Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. 
KG, Telefonnummer 0711 3907-222.

Wir gratulieren zum Geburtstag

28.06., 70 J.: Walburga Lange
28.06., 70 J.: Harald Wilhelm Hees
30.06., 75 J.: Heinrich Pfeifer
30.06., 70 J.: Renate Fischer
01.07., 85 J.: Erna Püttmer
01.07., 80 J.: Josef Debas
01.07., 75 J.: Hannelore Lenke

Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Reichenbach an der Fils wurden in den 
letzten Wochen folgende Personenstandsfälle eingetragen:

Sterbefälle
Am 14.04.2024 in Schorndorf
Klaus Kinder
Am 23.04.2024 in Reichenbach an der Fils
Simo Maričić
Am 02.05.2024 in Reichenbach an der Fils
Thomas Hangleiter
Am 14.05.2024 in Stuttgart
Margot Frida Thomas, geb. Gress
Am 21.05.2024 in Reichenbach an der Fils
Amalie Hennig, geb. Pfarherr
Am 28.05.2024 in Kirchheim unter Teck
Johann Leimeter
Am 05.06.2024 in Reichenbach an der Fils
Ingrid Schmidt
Am 14.06.2024 in Reichenbach an der Fils
Alfred Erfle

Eheschließungen
Am 24.04.2024 in Reichenbach an der Fils
Marcel Patrik Eberle und Diana Silvia Eberle, geb. Konzack

Veröffentlichung von Personenstandsfällen im Reichenba-
cher Anzeiger
Möchten Sie, dass eine auswärtige Geburt, eine Eheschließung 
oder ein auswärtiger Sterbefall im Reichenbacher Anzeiger ver-
öffentlicht wird?
Dann kann dies entweder persönlich beim Standesamt Rei-
chenbach an der Fils (BürgerBüro) beantragt werden oder Sie 
laden auf unserer Homepage www.reichenbach-fils.de (Rat-
haus/Formulare) das entsprechende Formular herunter.

Richtlinien über die Ehrung verdienter  
Persönlichkeiten, Abgabe von Ehrengaben  
und Überreichung von Erinnerungszeichen

vom
10.12.2002, geändert durch Beschluss des Gemeinderats am 
17.11.2009 und am 25.06.2024.

I. Ehrung verdienter Persönlichkeiten.
Zur öffentlichen Anerkennung langjähriger Verdienste oder be-
sonderer Einzelleistungen zum Wohle oder dem Ansehen der 
Gemeinde Reichenbach an der Fils kann die Gemeinde Rei-
chenbach an der Fils folgende Ehrungen vornehmen:

1. Verleihung des Ehrenbürgerrechts.
2. Ehrenmedaille in Gold.
3. Ehrenmedaille in Silber.
4. Ehrenmedaille in Bronze.
5. Erinnerungszeichen.

1. Ehrenbürgerrecht.
Das Ehrenbürgerrecht ist die höchste Auszeichnung, die die 
Gemeinde Reichenbach an der Fils zu vergeben hat.
Das Ehrenbürgerrecht kann Personen, die sich in besonders 
hohem Maße um die Gemeinde verdient gemacht haben, ver-
liehen werden (§ 22 Gemeindeordnung Baden-Württemberg).
1.1   Das Ehrenbürgerrecht ist eine reine Ehrenbezeichnung 

und weder mit besonderen Rechten noch mit besonde-
ren Pflichten verbunden.

1.2   Insgesamt sollen nicht mehr als 5 lebende Persönlich-
keiten das Ehrenbürgerrecht erhalten.

1.3   Der Besitz des Bürgerrechts der Gemeinde Reichenbach 
an der Fils ist nicht Voraussetzung für die Verleihung des 
Ehrenbürgerrechts.

1.4   Die mit Ehrenbürgerrecht ausgezeichneten Personen 
werden zu den repräsentativen Veranstaltungen der Ge-
meinde eingeladen.

1. 5  Mit dem Ehrenbürgerrecht wird, soweit noch nicht ge-
schehen, die Ehrenmedaille in Gold überreicht

2. Ehrenmedaille in Gold.
Die Ehrenmedaille in Gold kann verliehen werden
an Personen, die sich in hohem Maße zum Wohle der Gemein-
de Reichenbach an der Fils verdient gemacht haben oder in der 
Öffentlichkeit, Industrie und Wirtschaft oder im Vereinsleben in 
besonders hohem Maße Verdienste um die Gemeinde erwor-
ben haben.
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2.1   An Persönlichkeiten, die eine hervorragende Leistung 
vollbracht haben und in Reichenbach an der Fils gebo-
ren, wohnhaft oder sonst mit der Gemeinde Reichen-
bach an der Fils in besonderer Weise verbunden sind.

2.2   Insgesamt sollen nicht mehr als 15 lebende Persönlich-
keiten die Ehrenmedaille in Gold besitzen.

2.3   Der Besitz des Bürgerrechts der Gemeinde Reichenbach 
an der Fils ist nicht Voraussetzung für die Verleihung der 
Ehrenmedaille in Gold.

3. Ehrenmedaille in Silber.
Die Ehrenmedaille in Silber kann an ehrenamtlich für die Ge-
meinde tätige Bürger und andere Persönlichkeiten, die sich 
durch vorbildliches, bürgerschaftliches Verhalten Verdienst er-
worben oder sich durch beispielhafte Einzelleistungen ausge-
zeichnet haben, verliehen werden.
Die Ehrenmedaille in Silber erhält,
 -  wer sich um die Gemeinde durch jahrelange Tätigkeit an 

maßgeblicher Stelle besonders verdient gemacht hat,
 -  wer durch persönliche Leistung das Ansehen oder den Na-

men der Gemeinde in besonderem Maße hervorgehoben 
hat.

3.1   Die Ehrenmedaille in Silber wird in Anerkennung ihrer 
Verdienste an Gemeinderäte bei ihrem Ausscheiden aus 
dem Ehrenamt nach einer Tätigkeit im Gemeinderat von 
mehr als zwei Amtsperioden verliehen.

3.2   Persönlichkeiten, die sich um die Gemeinde Reichen-
bach an der Fils oder um die europäische Idee oder 
Völkerverständigung im besonderen Maße verdient ge-
macht haben, können ebenfalls mit der Ehrenmedaille in 
Silber ausgezeichnet werden.

3.3   Auch Einwohner, die sich durch außerordentlichen oder 
vorbildlichen persönlichen Einsatz und Hilfeleistung bei 
der Rettung eines Menschen vor dem Tode oder bei der 
Verhütung erheblicher Schäden verdient gemacht ha-
ben, können mit der Ehrenmedaille in Silber geehrt wer-
den.

3.4   Mit der Ehrenmedaille in Silber können auch geehrt wer-
den Einwohner, die mindestens 15 Jahre Vereinsvorsit-
zende bzw. mindestens 25 Jahre Vorstandsmitglied in 
einem Reichenbacher Verein oder einer sonstigen Orga-
nisation waren und sich besonders um den Verein und 
um das bürgerschaftliche Leben der Gemeinde verdient 
gemacht haben.

3.5   Der Besitz des Bürgerrechts der Gemeinde Reichenbach 
an der Fils ist nicht Voraussetzung für die Verleihung der 
Ehrenmedaille in Silber.

3.6   Insgesamt sollen in der Regel nicht mehr als 5 Medaillen 
pro Jahr verliehen werden.

4. Ehrenmedaille in Bronze.
Die Ehrenmedaille in Bronze kann an ehrenamtlich, für die Ge-
meinde tätige Bürger und andere Persönlichkeiten, die sich 
durch ihr Verhalten Verdienste erworben oder sich durch be-
sondere Einzelleistungen ausgezeichnet haben, verliehen wer-
den.
Die Ehrenmedaille in Bronze erhält,
 -  wer sich um die Gemeinde durch langfristige Tätigkeit zum 

Wohle der Bürger verdient gemacht hat,
 -  wer sonst gleichwertige besondere Verdienste erworben 

hat.
4.1  Die Ehrenmedaille in Bronze
   wird in Anerkennung ihrer Verdienste an Gemeinderäte 

bei ihrem Ausscheiden aus dem Ehrenamt nach einer 
Tätigkeit im Gemeinderat von mehr als einer Amtsperio-
de verliehen.

4.2   Persönlichkeiten, die sich um die Gemeinde Reichen-
bach an der Fils verdient gemacht haben, können eben-
falls mir der Ehrenmedaille in Bronze ausgezeichnet wer-
den.

4.3   Mit der Ehrenmedaille in Bronze können auch geehrt 
werden Einwohner, die mindestens 10 Jahre Vereinsvor-
sitzende bzw. mindestens 15 Jahre Vorstandsmitglied in 
einem Reichenbacher Verein oder einer sonstigen Orga-
nisation waren und sich um den Verein und um das bür-
gerschaftliche Leben der Gemeinde verdient gemacht 
haben.

4.4   Der Besitz des Bürgerrechts der Gemeinde Reichenbach 
an der Fils ist nicht Voraussetzung für die Verleihung der 
Ehrenmedaille in Bronze.

5. Beschaffenheit und Form der Ehrenmedaillen.
Die Medaillen haben die Form einer Münze. Die Ehrenmedail-
le, im Durchmesser von 50 mm enthält auf der Vorderseite das 
Wappen und den Namen der Gemeinde, auf der Rückseite 
oberhalb der Worte „für besondere Verdienste“ den Namen des 
zu Ehrenden.

6. Erinnerungszeichen
6.1   Erinnerungszeichen wie „Ehrenteller“, „Ehrenbecher“, 

„Wappenteller“ oder ähnliches können an Bürger oder 
andere Personen zu besonderen persönlichen oder für 
die Gemeinde bedeutenden Anlässen überreicht wer-
den.

7. Vorschlagsverfahren
7.1   Vorschläge zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts bzw. 

der Ehrenmedaillen und Erinnerungszeichen können 
vom Bürgermeister, aus der Mitte des Gemeinderates 
oder durch Dritte über den Bürgermeister eingebracht 
werden.

   Sie sind schriftlich mit einer eingehenden Begründung 
beim Bürgermeister einzureichen.

   Die für die ausreichende Beurteilung des Antrags not-
wendigen Unterlagen sind beizufügen.

7.2   Sachbearbeitende Stelle ist das Hauptamt der Gemeinde 
Reichenbach an der Fils. Dieses hat die eingereichten An-
träge eingehend zu prüfen, ggf. an geeigneter Stelle Er-
kundigungen einzuholen bzw. Anhörungen vorzunehmen.

   Das Ergebnis der Prüfung ist dem Gemeinderat mit dem 
Antrag vorzulegen.

7.3  Der Gemeinderat entscheidet über die Verleihung
  des Ehrenbürgerrechts,
  der Ehrenmedaille in Gold,
  der Ehrenmedaille in Silber und
  der Ehrenmedaille in Bronze.
   Dieses Verleihungsrecht gehört zu den Zuständigkeiten 

des Gemeinderates, die er nicht auf beschließende Aus-
schüsse oder den Bürgermeister übertragen kann (§ 39 
Abs. 2 Nr. 6 und § 44 Abs. 2 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg).

7.4   Der Bürgermeister entscheidet über die Überreichung 
der Erinnerungszeichen.

7.5   Über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts und der 
Ehrenmedaillen entscheidet der Gemeinderat in nicht-
öffentlicher Sitzung. Die Vorlagen sind vertraulich zu be-
handeln.

7.6   Die Beschlussfassung erfolgt gem. § 37 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg. Der Beschluss über die 
Verleihung des Ehrenbürgerrechts bedarf der Mehrheit 
von drei Viertel der anwesenden Mitglieder des Gemein-
derates. Der Beschluss über die Verleihung der Ehren-
medaille bedarf einer Mehrheit von zwei Drittel der an-
wesenden Mitglieder des Gemeinderates.

7.7   Bei der sachbearbeitenden Stelle ist ein Sammelverzeich-
nis für die Ehrungen zu führen. Die Namen der Personen, 
denen das Ehrenbürgerrecht oder eine Ehrenmedaille ver-
liehen worden ist, werden mit dem Datum der Verleihung 
und einer Schilderung der dem Anlass der Verleihung bil-
denden Verdienste des mit der Ehrenmedaille oder des 
Ehrenbürgerrechts Ausgezeichneten in diesem Verzeich-
nis eingetragen, das sorgfältig aufzubewahren ist.

   Die Namen der Personen, die ein Erinnerungszeichen er-
halten, werden mit Datum der Überreichung und dem 
Zweck dieser Überreichung in einem separaten Ver-
zeichnis eingetragen, das ebenfalls sorgfältig aufzube-
wahren ist.

8. Verleihung
8.1   Über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist eine 

künstlerisch gestaltete Urkunde (Ehrenbürgerbrief) aus-
zustellen.

   Über die Verleihung der Ehrenmedaillen wird eine Urkun-
de mit Gemeindewappen ausgestellt.

   Die Urkunden enthalten den Namen des Geehrten, eine 
Würdigung seiner besonderen Verdienste um die Ge-
meinde und das Datum des Gemeinderatsbeschlusses.

   Die Urkunden werden vom Bürgermeister der Gemeinde 
Reichenbach an der Fils unterzeichnet.

   Mit der Ehrenmedaille erhalten die Ausgezeichneten 
eine Anstecknadel mit eingefasstem Gemeindewappen.

   Die Überreichung der Erinnerungszeichen erfolgt formlos.
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8.2   Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts und der Ehrenme-
daille ist vom Bürgermeister in feierlicher Form und in 
würdigem Rahmen vorzunehmen.

8.3   Die Ehrenbürger der Gemeinde Reichenbach an der Fils 
und Träger der Ehrenmedaille in Gold tragen sich in das 
„Gästebuch“ der Gemeinde Reichenbach an der Fils ein.

9. Verbot der Veräußerung des Ehrenbürgerbriefes und der 
Ehrenmedaillen
9.1   Mit Aushändigung des Ehrenbürgerbriefes und der Eh-

renmedaille und den dazugehörigen Urkunden (Ehren-
gaben) werden diese, Eigentum des Geehrten.

   Das Recht, diese Ehrungen zu tragen, steht nur dem da-
mit Ausgezeichneten persönlich zu.

9.2   Der Ehrenbürgerbrief bzw. die Ehrenmedaille bleiben 
auch nach dem Tode des Geehrten seinen Erben als An-
denken erhalten.

   Die Ehrengaben dürfen weder vom Träger noch von den 
Erben veräußert werden.

   Sie fallen an die Gemeinde zurück, wenn keine Erben 
vorhanden sind.

10. Verlust der Ehrenbürgerbriefe und der Ehrenmedaillen
10.1   In Verlust geratene Ehrengaben können nicht neu erwor-

ben werden.
10.2   Der Verlust der Ehrengabe ist dem Hauptamt der Gemein-

de Reichenbach an der Fils unverzüglich zu melden.

11. Aberkennung der Verleihung des Ehrenbürgerrechts 
und der Ehrenmedaillen
11.1   Der Gemeinderat kann die Verleihung des Ehrenbürger-

rechts wegen unwürdigen Verhaltens mit einer Mehrheit 
von drei Viertel der Stimmen der anwesenden Mitglieder 
des Gemeinderates entziehen.

11.2   Der Gemeinderat kann die Verleihung der Ehrenmedail-
len wegen unwürdigen Verhaltens mit einer Mehrheit von 
zwei Drittel der Stimmen der anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates entziehen.

11.3   In beiden Fällen sind die Ehrengaben an die Gemeinde 
Reichenbach an der Fils zurückzugeben.

II. Abgabe von Ehrengaben
1. Ehrung von Alters- und Ehejubilaren
1.1  Grundsatz
   Neben den durch die Richtlinien des Landes Baden-

Württemberg vorzunehmenden Ehrungen bei Ehe- und 
Altersjubiläen überreicht die Gemeinde Reichenbach an 
der Fils bei solchen Anlässen ein Glückwunschschrei-
ben des Bürgermeisters.

1.2  Ehejubiläen
  Als Ehejubiläen gelten folgende Anlässe:

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Kupferne Hochzeit (70 Jahre)

   Alle Paare der Gemeinde Reichenbach an der Fils, die 
ein Ehejubiläum begehen, erhalten bei einem Besuch 
des Bürgermeisters oder seines Vertreters einen Blu-
menstrauß.

1.3  Altersjubiläen
  Als Altersjubilare gelten folgende Anlässe:
   80. Geburtstag, 90. Geburtstag, 100. Geburtstag und 

und jedes weitere vollendete Lebensjahr: 1 Flasche Wein 
oder ein Blumenstrauß

   Die Ehrengaben werden vom Bürgermeister oder von 
seinem Beauftragten übergeben.

III. Sonstige Ehrungen
Über sonstige Ehrungen, die nicht unter die Bestimmungen der 
Ziffer I bis II fallen, entscheidet jeweils im Einzelfall entspre-
chend der Bedeutung des Anlasses der Bürgermeister oder der 
Gemeinderat.

IV. Schlussbestimmungen
Diese Richtlinien treten zum 1. Juli 2024 in Kraft. 
Gleichzeitig treten die bisherigen Richtlinien außer Kraft.

Reichenbach an der Fils, den 25.06.2024

gez.

Richter
Bürgermeister

Bürgerinformationsveranstaltung zu den  
Abschlussberichten Gemeindeentwicklungs-
konzept und Mobilitätskonzept

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Reichenbach,
mit der gut besuchten Auftaktveranstaltung im März 2023 star-
tete der Gesamtprozess der Gemeindeentwicklung 2040 und 
des Mobilitätskonzeptes.
Als Grundlage für wesentliche künftige Weichenstellungen wurde 
gemeinsam mit Ihnen, den beauftragten Büros und der Verwal-
tung für die verschiedenen Handlungsfelder Themen, Ziele, Pro-
jektideen, Angebote, Strategien und Verbesserungen erarbeitet.
Wir möchten Ihnen die Ergebnisse des Gemeindeentwicklungs-
konzeptes „Reichenbach 2040“ und des Mobilitätskonzeptes vor-
stellen. Dafür laden wir Sie zur Bürgerinformationsveranstaltung am

Mittwoch, 03.07.2024 um 18 Uhr

in die Brühlhalle ein.
Das Gemeindeentwicklungskonzept „Reichenbach 2040“ und 
das Mobilitätskonzept sollen dem Gemeinderat und der Verwal-
tung als Handlungsleitfaden und Zieldefinition für die zukünftige 
Entwicklung der Gemeinde dienen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Denken Sie an Ihren Urlaub und überprüfen Sie 
Ihre Ausweispapiere

Das BürgerBüro empfiehlt, regelmäßig, insbesondere vor Be-
ginn einer geplanten Reise, auf die Gültigkeit der benötigten 
Ausweispapiere zu achten.
Da die Kinderreisepässe abgeschafft wurden, benötigt derzeit 
die Ausstellung (vor allem von Reisepässen) länger als sonst.
Mit einem weiteren Ansteigen der Bearbeitungszeit zu Beginn 
der Reisezeit muss ebenfalls gerechnet werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Pässe und Ausweise 
ist nicht möglich.
Bei Kindern ist ein von beiden Eltern unterzeichneter Antrag 
vorzulegen, diesen finden Sie auf unserer Homepage oder Sie 
können diesen im BürgerBüro abholen.
Sollte Ihr Kind mit anderen Personen reisen, machen wir dar-
auf aufmerksam, dass im BürgerBüro hierzu keine Vollmachten 
oder ähnliches ausgegeben werden. Auch Unterschriftenbe-
glaubigungen auf solchen Vollmachten können im BürgerBüro 
nicht erteilt werden.
Die Ausstellung von Reisepässen und Personalausweisen er-
folgt im BürgerBüro, Zimmer 15, während der üblichen Öff-
nungszeiten.
Für weitere Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen des Bürger-
Büros (Tel. 5005-15) gerne zur Verfügung.

Grundsätzlich ist erforderlich:
• die bisherigen Ausweispapiere und/oder sonstige Iden-

titätsnachweise (beispielsweise Geburts- oder Heirats-
urkunde)

• Ihr persönliches Erscheinen (auch bei Kindern)
• ein aktuelles biometrisches Lichtbild.
Die jeweiligen Gebühren betragen:
Personalausweis:  37,00 €
für Antragsteller unter 24 Jahren:  22,80 €
Reisepass:  70,00 €
für Antragsteller unter 24 Jahren:  37,50 €
eID-Karte (Für Bürgerinnen und Bürger anderer Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union und des Europäischen Wirtschaftsraumes)
Funktion: Zur Nutzung der Online-Ausweisfunktion
(Die eID-Karte ist kein Ausweisdokument!)
Gültigkeit 10 Jahre:  37,00 €
Antragstellung ab 16 Jahren möglich
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In Ausnahmefällen wird ein vorläufiger Personalausweis (10,00 
€), Express-Reisepass (102,00 €, unter 24 Jahren 69,50 €) oder 
ein vorläufiger Reisepass (26,00 €) ausgestellt.
Bitte erkundigen Sie sich vor Ihrer Reise, welches Dokument 
Sie benötigen. Nach dem Passgesetz dürfen die Passbehörden 
hierüber keine Auskünfte erteilen.
Aktuelle Informationen für alle Länder stehen im Internet unter 
www.auswaertiges-amt.de bereit.

Partnerschaft Reichenbach – Sainte-Savine

Am Wochenende 27. bis 29. September wird eine Delegation aus 
unserer französischen Partnerstadt Sainte-Savine nach Reichen-
bach kommen. Da auch neue Gesichter aus Sainte-Savine mit von 
der Partie sein werden, hofft die Verwaltung derzeit auf Reichen-
bacher Personen, die jemanden bei sich aufnehmen möchten.
So werden derzeit frankophile Gastgeber für zwei Gemeinderä-
tinnen im Alter von 60 bzw. 65 Jahren sowie ein Ehepaar gesucht.
Wer Interesse hat, auch Teil der Partnerschaftsfamilie zu werden, 
ist herzlich eingeladen, sich beim Hauptamt der Gemeinde Rei-
chenbach, Sabine Weidenbacher-Richter, Telefon 5005-35 oder 
per E-Mail weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de zu melden.
Bei ihr erhalten Sie weitere Informationen zu dem Partner-
schaft-Wochenende.

Hitzeschutz im Landkreis Esslingen:  
Kühle-Orte-Karte

Rechtzeitig zum Sommerbeginn hat das Landratsamt Esslingen 
darauf hingewiesen, dass es auf der Kreisseite https://www.
landkreis-esslingen.de eine interaktive „Kühle-Orte-Karte“ des 
Landkreises gibt.
Um an heißen Tagen unterwegs Abkühlung zu finden, hat das 
Gesundheitsamt Esslingen in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Geoinformation und Vermessung eine interaktive Kühle-Orte-
Karte veröffentlicht, die den Weg zu sonnengeschützten Plät-
zen im Landkreis weist.
Die Verantwortlichen laden dazu ein, die Karte zu nutzen, zu 
erweitern und zu verbreiten, um den Landkreis Esslingen ge-
meinsam hitzeresilient zu machen.

Zur Kühle-Orte-Karte gelangten man ebenfalls über 
folgenden QR-Code.

Ein musikalisches Gute-Laune-Ereignis bietet der Kulturbei-
rat dieses Jahr mit dem 

Salonensemble „fracklos“
… und doch gut angezogen …

am Sonntag, 21. Juli 2024
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

auf dem Reichenbacher Rathausplatz.
Zwar spielt das fracklos und doch recht gut angezogene 
Quintett mit Geige, Klarinette, Violoncello, Klavier und Bass 
so manches Arrangement von vergilbtem Notenpapier, doch 
muffig klingt da gar nichts. Gefühlvoll interpretieren die fünf 
Musiker Balladen, Schlager sowie schwungvolle Klänge aus 
Puszta und Taiga. 
Der Kulturbeirat lädt herzlich zu dem Konzert ein.
Veranstalter: Kulturbeirat  
Reichenbach an der Fils -  
Telefon 07153/5005-35.

3 FSJ-Stellen ab dem 01.09.2024 
in der GTS neu zu besetzen!

Willst du den Alltag gerne mit Kindern und Jugendlichen teilen, 
im Team arbeiten, Verantwortung übernehmen und deine eige-
nen Ideen einbringen? Dann bist du hier genau richtig! 

 

Einsatzbereiche

• GTS: offene Betreuung, Unterstützung bei den Hausauf-
gaben, Freizeitprojekte, Ferienprogramme, Aktionen im 
Sozialraum, Pausenspiele an Schulen

• Träger: KJR Esslingen e.V. 

• Dauer: 12 Monate (Beginn 1.9.2024) 

• Alter: ab 16 Jahren

• Was du sonst noch wissen musst: Arbeitszeit: 39 h/ 
Woche, individuelle Begleitung vor Ort und durch den 
KJR, Taschengeld 350 €/Monat, 30 Tage Jahresurlaub, 
25 Bildungstage (Berufsorientierung, 1. Hilfe, Erlebnis-
pädagogik, Gruppenpädagogik, Projektmanagement 
…), berufsbezogener Teil zur Anerkennung der FH-Reife, 
Punkte/Wartezeit für ein Studium, Kindergeld

• Bewerbungen: Lebenslauf, Zeugnis, eventuelle Nach-
weise über ehrenamtliches Engagement an die

Ganztagesschule Reichenbach
Schulstraße 29, 73262 Reichenbach
Telefon 07153-984475,
E-Mail: ganztagesschule@reichenbach-fils.de,

 

 

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Bundesfreiwilligendienst

Bundes Freiwilligen Dienst

 in der Kinderkrippe oder 

im Kinderhaus Kunterbunt

- ab Sommer 2024
- sammle Erfahrungen in der Kinderbetreuung

- dich erwartet eine spannende Zeit- mindestens 6 Monate und bis zu 18 Monate möglich
- Junge und auch junggebliebene motivierte Persönlichkeiten können sich gerne bewerben

Ansprechpartner:
Sabine Weidenbacher-Richter
Hauptamt 
Hauptstraße 7
73262 Reichenbach an der Fils
weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de
(0)7153 5005-35

Bewirb dich 

jetzt!

Aufruf für Interessenten unserer Babysitterliste

Kostenübernahme eines Babysitterkurses durch S.O.N.N.E. 
möglich
Die Gemeindeverwaltung bietet seit vielen Jahren Jugendli-
chen, die als Babysitter (m/w/d) tätig werden wollen, ein Forum, 
um als Babysitter auf sich aufmerksam zu machen.
Wenn Sie Interesse haben und auf unserer Babysitterliste ge-
führt werden möchten, freuen wir uns über eine Nachricht per 
E-Mail an killer@reichenbach-fils.de. 
Wir werden Ihnen dann ein entsprechendes Aufnahmeformular 
zukommen lassen.
Namen und Telefon der potenziellen Babysitter werden nicht 
nur auf der Homepage der Gemeinde, sondern auch in regel-
mäßigen Abständen im Reichenbacher Anzeiger veröffentlicht, 
so dass interessierte Eltern direkt auf die Babysitter zugehen 
können.
Viele Eltern nehmen das Angebot gerne wahr.
Das Sozialnetzwerk Reichenbach e.V. (S.O.N.N.E.) bietet für be-
stehende und angehende Babysitter an, die Schulungskosten 
inklusive Fahrtkosten für einen Babysitter-Kurs zu übernehmen. 
Bei Interesse an einem solchen Kurs wenden Sie sich bitte di-
rekt an das Sozialnetzwerk – Herrn Baumann – unter folgender 
E-Mail: sonne-reichenbach@web.de.
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen.

Derzeit stehen folgende Babysitterinnen zur Verfügung:
Hailer Khan, Iman, Weinbergstraße 80, 73262 Reichenbach, 
Tel. 015901300852 (ohne Kurs)
Hirtz, Hanna, Sandgrubenweg 6, 73262 Reichenbach, 
Tel. 07153/990259 (ohne Kurs)
Frisenhan, Lisa Chiara, Schillerstraße 17, 73262 Reichenbach, 
Tel. 017643673633 (ohne Kurs)

Pflegestützpunkt des Landkreises 
Esslingen in Reichenbach

Beratung und Informationen rund um das Thema Pflege
Rathaus,
Hauptstr. 7, 73262 Reichenbach
Sara Rieg
Tel: 0711 3902-43730
E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag – Freitag
Im Rathaus Reichenbach finden jeden Montag von 12:30 bis 
16:00 Uhr Sprechzeiten statt.
Termine nach Vereinbarung

Integration und Migration

Dringend gesucht! Ehrenamtliche für die Arbeit mit Ge-
flüchteten
In unserer schönen Gemeinde haben wir einige Mitbürger*innen 
dazugewonnen. Diese brauchen aber Ihre Hilfe bei alltäglichen 
Problemstellungen!
Wenn Sie:
• ein bisschen freie Zeit unter der Woche und am Wochen-

ende haben
• Freude daran haben, neue Menschen/Kulturen kennenzu-

lernen
• Motiviert sind, unsere neuen Mitbürger*innen zu unterstützen
dann melden Sie sich gerne bei den Mitarbeitenden des Malte-
ser Hilfsdiensts.
Hasan Alashkar (Ehrenamtskoordinator)
0162/2316630
integration@reichenbach-fils.de
Maren Lude (Integrationsmanagerin)
0151/68848756
Maren.lude@malteser.org

Integrationsmanagement der Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Neckar-Alb
Im Integrationsmanagement beraten und begleiten wir in Rei-
chenbach, Hochdorf, Lichtenwald und Baltmannsweiler ge-
flüchtete Menschen auf dem Weg der Integration. Das Angebot 
ist freiwillig und wird auch in Reichenbach gerne angenommen.
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben oder Beratung wün-
schen, wenden Sie sich gerne an:
Frau Maren Lude
E-Mail: maren.lude@malteser.org
Mobil: 0151 68848756
Derzeit finden Beratungen nur mit Termin statt.

Flüchtlingshilfe Reichenbach

Kleiderkammer samstags geöffnet
Unsere Kleiderkammer in den neuen Räumlichkeiten in der Wil-
helmstraße 6 ist samstags von 10 bis 11 Uhr geöffnet. Aktuell 
sind besonders gefragt: Männerkleidung bis Größe L, Schuhe, 
Sporttaschen, Sportkleidung, Koffer, Rucksäcke, Töpfe, Pfan-
nen und Gardinen. Nicht benötigt werden im Moment Frau-
en- und Kinderkleidung sowie Möbel. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spenderinnen und Spender!

Flüchtlingshilfe Reichenbach – wir reichen die Hand
Informationen und Kontaktmöglichkeiten zur Flüchtlingshilfe 
Reichenbach finden Sie unter www.fluechtlingshilfe.reichen-
bach-fils.de.

Freiwillige Feuerwehr Reichenbach/Fils

Große Feuerwehrübung mit Feuerwehrfest am 28. Juni um 
17 Uhr!
Wir laden Sie am 28. Juni um 17 Uhr sehr herzlich zu unse-
rer diesjährigen Hauptübung mit anschließendem Feuer-
wehrfest ein!
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Flyer: FWR

Hauptübung

In diesem Jahr begrüßen wir Sie auf dem „Otto-Areal“ in 
der Heinrich-Otto-Straße 3 zu einer zweigeteilten Übung. 
Im ersten Abschnitt wird unsere Jugendfeuerwehr ein ech-
tes Feuer in den Griff bekommen müssen, bevor die aktive 
Einsatzabteilung dann bei einem großen Brand im Gebäude 
mehrere Menschen über verschiedene Rettungsmöglichkei-
ten in Sicherheit bringt. Es gibt viel zu sehen! Kommen Sie 
zahlreich mit Familie und Freunden, um zu sehen, wie wir Sie 
im Ernstfall aus einem brennenden Gebäude retten können! 
Parkmöglichkeiten finden Sie beim P+R Parkplatz. Unser 
anschließendes Fest erreichen Sie fußläufig innerhalb 5 Mi-
nuten vom Übungsobjekt.

 
Auf diesem Gelände können Sie die Übung um 17 Uhr verfolgen
 Foto: FWR

Feuerwehrfest
Auch hier möchten wir mit Ihnen in gewohnter Weise einen tol-
len Abend verbringen! Für die kleinen Gäste haben wir eine 
Hüpfburg, Feuerwehrrundfahrten, Wasserspiele und einen 
leckeren Süßistand.
Für unser Fachpublikum haben wir in diesem Jahr mit dem 
Sondersignalsimulator der Firma www.REXN.de ein echtes 
Highlight. Schaffen Sie es Ihre Mannschaft in einer schnellen 
Zeit unfallfrei und sicher ans Ziel zu bringen?
Für ein leckeres Abendessen und Getränke ist wie immer ge-
sorgt. Sie können in diesem Jahr auch mit Karte bezahlen (für 
Speisen und Getränke an der Kasse. Nicht in der Bar!). Ab 21 
Uhr startet unsere Feuerwehrbar mit DJ Stippy! Hier laden wir 
Sie herzlich ein, den Abend bis zum Festende um 01:30 Uhr bei 
Musik und Tanz ausklingen zu lassen!

 
Übersicht der Locations Foto: Open Street Maps

Die Feuerwehr Reichenbach freut sich sehr auf ein großes 
Fest mit allen Bürgern, Freunden und Familien!

Gemeindebücherei Reichenbach

Bücherei Reichenbach
Liebe Leserinnen und Leser,
das Büchereiteam ist zu den bekannten Öffnungszeiten gerne 
für Sie da:

dienstags:
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

freitags:
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Bei Wünschen und Fragen freuen wir uns über eine Nachricht 
an:
E-Mail: buecherei@reichenbach-fils.de
oder sprechen Sie auf unseren Anrufbeantworter:
Tel. 07153 9844-50
Wir werden Ihr Anliegen schnellstmöglich bearbeiten.
Ihr Bücherei-Team

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN! Fo
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Realschule Reichenbach

Förderverein der Realschule Reichenbach e.V. | Herzliche 
Einladung zum Schulfest

 
  Plakat: Petra Schultz

Offene Ganztagesschule 
Reichenbach

Die GTS ist im Fußball EM Fieber!

 
 Foto: Stella Endlicher
Bereits einige Wochen davor haben die GTS-Kids schon be-
gonnen EM Flaggen zu bemalen und damit unsere Einrichtung 
zu schmücken.

Alle fieberten sehnlichst auf den Start des Eröffnungsspiels am 
Freitag, 07.06.2024 hin.
An diesem Tag verwandelte sich die GTS in eine FAN-Maile. Alle 
Kinder hatten unterschiedliche Trikots an, tanzten zu beliebten 
Fußball Hits und gaben ihre ersten Tipps im GTS Tippbüro ab.
Bei mehreren Challenges, wie z. B. dem Dribbelkönig, Torwand-
schießen, Schussmessung, Jonglieren, … stellen die Kinder Ihr 
Können mit viel Spaß unter Beweis. Auch ein Trikot Malwett-
bewerb, ein Wettbüro und die Highlights der bisherigen Spiele 
sind Teil der GTS EM Fußball Aktion.
Bei allen Aktionen strengen sich die jungen Sportler mächtig an, 
denn man möchte natürlich einen der Preise, wie z. B. das ak-
tuelle Einlauftrikot der EM Kinder, einen EM Fußball und weitere 
aktuelle EM Artikel gewinnen. 
Wir drücken allen Teilnehmer/innen der GTS Fußball-EM und 
natürlich auch den Fußballmannschaften des EM Turniers die 
Daumen und wünschen viel Erfolg

Robert-Schöttle-Kindertagesstätte

„Auf dr schäbischa Eisabahna“
Jedes Jahr freuen sich die Kinder und Erzieherinnen der ev. Ro-
bert-Schöttle-KiTa auf einen ganz besonderen Tag im späten 
Frühling!

 
 Foto: Kita-Team

Am Mittwoch, dem 12.06.24 war es endlich wieder so weit. Un-
ser Ausflug zu den Dampfbahnern in Plochingen fand statt. Und 
dieses Mal war die Freude noch um einiges größer, denn wir 
hatten beim Kindergarten-Entenrennen am 1. Mai, Freifahrten 
für alle Kinder und Erwachsene gewonnen!
Wir starteten bei herrlichem Wetter um 8 Uhr morgens zur Bus-
haltestelle in der Stuttgarter Straße. Schon die Fahrt mit dem 
Bus war für unsere Kids ein großes Abenteuer!
Nach einem kleinen Fußmarsch in das Areal des Bruckenwasen 
erreichten wir bald den Bahnhof der Dampfbahner Plochingen. 
Wir wurden dort schon von Frau Deininger und Frau Schultz be-
grüßt. Sie waren zuständig für die Betreuung der Gewinner des 
Entenrennens. Nach einem gemütlichen Vesper auf den bereit-
stehenden Bänken, ging es auch schon bald los!
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Es hieß einsteigen, Füße auf das Trittbrett stellen und nach einer 
kurzen Einweisung gab der Schaffner das Zeichen zur Abfahrt. 
Schon starteten wir mit unserer gemütlichen Fahrt durch den 
wunderschönen Park! Der Jubel und die Freude der Kinder war 
riesengroß, als wir durch die blühenden Beete, am Spielplatz 
vorbei, durch enge Kurven und sogar einen Tunnel tuckerten. 
Als wir alle wieder wohlbehalten am Bahnhof ankamen, war die 
Begeisterung bei allen Kindern noch deutlich zu spüren. Am 
liebsten wären sie wohl weitergefahren. Das leckere Eis, das 
uns gleich nach der Fahrt erwartete, tröstete jedoch darüber 
hinweg. Noch war es nicht ganz an der Zeit, nach Hause zu 
fahren. Wir konnten noch einen Abstecher zum naheliegenden 
Spielplatz machen, der von unseren Kids noch ordentlich be-
spielt wurde. Dann machte sich unsere Schar wieder auf den 
Rückweg zur Bushaltestelle. Wohlbehalten kehrten wir zur Mit-
tagszeit wieder in die KiTa zurück.
Herzlichen Dank an die Dampfbahner Plochingen und auch an 
die Veranstalter und Sponsoren des Kindergarten-Entenren-
nens für diesen schönen, erlebnisreichen Vormittag! Wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Jahr.

Die Kinder und Erzieherinnen der
 ev. Robert-Schöttle-Kindertagesstätte

 

Oskar-Voltz-Kindergarten

Erste-Hilfe-Kurs für die „Tiger“ im Oskar-Voltz-Kindergarten
Am 18.06.2024 besuchte uns Herr Heinl vom EHTC in Esslin-
gen. Zu Beginn durften unsere „Tiger“ (Vorschulkinder) die Not-
rufnummer 112 kennenlernen und was die 5 W-Fragen bedeu-
ten. Wie z. B. was ist passiert, wie wird Hilfe geholt, wie viele 
Verletzte gibt es usw.

 
 Fotos: OV-Kiga

Die Kinder hörten alle aufmerk-
sam zu und brachten viele ei-
gene Erfahrungen mit ein. Zu-
erst wurde die „Schocklage“ 
ausprobiert und wir sprachen 
darüber, wann wir sie anwen-
den sollten. Anhand eines ein-
fachen Modells erklärte Herr 
Heinl sehr anschaulich, warum 
hierbei die Beine hochgelegt 
werden müssen.
Weiter ging es zum Thema 

„Bewusstlosigkeit“. Wir übten, wie man einen bewusstlosen 
Menschen anspricht und schauen kann, ob er noch atmet.
Daraufhin folgte die „stabile Seitenlage“. Diese forderte die Kin-
der schon zu mehr Aufmerksamkeit, aber sie zeigten sehr viel 
Ehrgeiz, „ihren Verletzten“ in die richtige Position zu bringen. 
Mit Leichtigkeit und Spaß konnten die Kinder zum Schluss so-
gar eine Erzieherin stabilisieren.

 
Nach einer kleinen Vesperpause ging es gut gestärkt weiter 
und wir erfuhren nun Wichtiges über Pflaster und Druckver-
bände. Die Kinder durften alle einen Pflasterverband mit einer 
Verbandsschere selbst einschneiden. Anschließend verarztete 
jeder seinen Nebensitzer am Knie und am Finger. Herr Heinl war 
über das Geschick der Kinder sehr erstaunt und zufrieden. Sie 
bekamen großes Lob.

Da die Zeit immer schneller voranging und wir auch schon lang-
sam Richtung Ende kamen, erfuhren die Kinder noch, wie man 
sich bei Nasenbluten verhält.
Zum Schluss gab es für die Kinder eine „Kids Erste-Hilfe-Ur-
kunde“. Stolz und voller Wissen gingen unsere „Tiger“ nach 
Hause.
Die Erzieherinnen freuen sich über 12 neue Ersthelfer in unse-
rem Oskar-Voltz-Kindergarten.

 

Kinderhaus Kunterbunt

Besuch in der Zahnarztpraxis am Reichenbach
Am vergangenen Mittwoch machten wir Kinder vom Kinder-
haus Kunterbunt uns auf den Weg zur Zahnarztpraxis am Rei-
chenbach. Wir wurden bereits von Frau Dr. Slama, Herrn Dr. 
Merten und dem gesamten Team freudig erwartet.
In Kleingruppen wurden wir in verschiedene Behandlungszim-
mer geführt.
Zuerst haben wir an einem großen Gebiss gemeinsam das 
richtige Putzen geübt. Danach durften wir tolle Sachen aus-
probieren: Aufzug fahren im Behandlungsstuhl, einen ganzen 
Becher Wasser leer saugen, „baggern“ mit dem Bohrer auf dem 
Fingernagel (der „Bagger“ repariert ansonsten die Baustellen 
im Mund) und vieles mehr. Eine besondere Flüssigkeit brachte 
Zahnbeläge im Dunkeln zum Leuchten (oh je …). Im Röntgen-
raum wurde ein Bild von einem verpackten Rätsel gemacht. Wir 
staunten nicht schlecht, als wir auf dem Röntgenbild ein Lego-
männchen erkannten.
Allen Kindern, die das wollten, haben die Zahnärzte in den 
Mund geschaut und dabei lauter gesunde Zähne sehen kön-
nen. Super!
Heute haben wir eine Menge über die richtige Zahnpflege und 
zahngesunde Nahrungsmittel gelernt. Vor allem haben wir er-
fahren: vor dem Zahnarztbesuch muss niemand Angst haben!
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Tasche mit Zahnputz-
utensilien und Malbildern geschenkt. Liebes Team der Zahn-
arztpraxis, wir bedanken uns ganz herzlich, dass wir diesen 
interessanten Besuch bei euch machen durften.

 
 Foto: Kinderhaus Kunterbunt
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Kinderkrippe Schulstraße

Besuchstag in der Kinderkrippe
An unserem Besuchstag dürfen die Krippenkinder mit Ihren Ge-
schwistern, Eltern, Tante, Onkels usw. nachmittags in die Kin-
derkrippe kommen, um ihnen alles zu zeigen und natürlich mit 
ihnen zusammen zu spielen. Wir haben geknetet, gemalt, ge-
turnt und einen tollen gemeinsamen Nachmittag verbracht. Wir 
freuen uns schon auf den nächsten Besuchstag.

 
 Fotos: Kinderkrippe

Evangelische Kirchengemeinde
Reichenbach/Fils

Kontakt
Geschäftsführendes Pfarramt Mauritiuskirche
Theodor-Dipper-Platz 1, 73262 Reichenbach
Pfarrer Heinrich Hofmann, Tel.: 0170 346 9793
Heinrich.Hofmann@elkw.de
Pfarrstelle II Siegenbergkirche
Im Massau 6, Tel. 9288775
Pfarrerin Eva Miriam Reich-Schmidt
Eva-Miriam.Reich@elkw.de
www.reichenbach-evangelisch.de
1. Vorsitzender Kirchengemeinde:
Wilfried Rayher, Tel. 0170 9005196
Gemeindebüro: Birgit Greiner
Hauptstraße 13, Tel. 51514
gemeindebuero.reichenbach@elkw.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag + Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 14:00 – 16.30 Uhr
Verantwortlich für den Inhalt der kirchlichen Nachrichten:
Pfarrer Heinrich Hofmann

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2, 8)

Freitag, 28. Juni
15:35 Uhr, Abfahrt zum Konfi-Camp in Rötenbach am Rondelle 
Brühlhalle

Sonntag, 30. Juni – 5. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr, Mauritiuskirche: Klassischer Gottesdienst mit 
Abendmahl (Opfer für die eigene Gemeinde)
Predigt: Pfarrerin Reich-Schmidt, Thema: Wenn ich schwach 
bin, dann bin ich stark
15:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Offener Kreis
19:45 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Süddeutsche Gemeinschaft

Montag, 1. Juli
15:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Krabbelgruppe
 (ab 6 Monaten)
20:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Posaunenchor

Dienstag, 2. Juli
10:30 Uhr, Albrecht-Teichmann-Stift: Ökumenischer 
Gottesdienst
19:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Gemeindeberatung der  
Kirchengemeinden Lichtenwald/Hochdorf/Reichenbach
19:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Kirchenchor

Mittwoch, 3. Juli
20:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Gebet für Reichenbach

Donnerstag, 4. Juli
14:00 Uhr, Siegenbergkirche: Handarbeits-Café
19:30 Uhr, Siegenbergkirche: KreuzPunkt Besprechung

Sonntag, 7. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr, Siegenbergkirche: KreuzPunkt, Impuls: David Roth-
ärmel (Er ist ein junger Evangelist und Gründer von „REVIVING 
THE WORLD“) – Thema: Jüngerschaft
18:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Offener Kreis
19:45 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Süddeutsche Gemeinschaft

Infos auch auf unserer Website: 
www.reichenbach-evangelisch.de

Goldene Konfirmation 2024
Liebe Konfirmadinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 
1974. Bitte merken Sie sich schon einmal den 13.10.2024, 
Mauritiuskirche als Termin für die Goldene Konfirmation vor. 
Die Einladungen werden im Sommer versandt.
Ihre Pfarrer: Eva Reich-Schmidt und Heinrich Hofmann

Katholische Kirchengemeinde 
Reichenbach

St. Konrad
Katholisches Pfarrbüro, Schulstraße 16
Reichenbach (Fils), Tel. 07153 957030, 
Fax 07153 957033
E-Mail: pfarrbuero.reichenbachfils@drs.de
Homepage: www.mein-konrad.de
Bernhard Ascher, Pfarrer, Tel. 07153 825120
Monika Siegel, Gemeindereferentin, Tel. 07153 75253
Beatrix Schäfer, Kirchenpflegerin, Tel. 07153 8251221
Gabriela Schmoldt, Pastoralassistentin, Tel. 07153 8251213
Petra Wagner, Mesnerin, Tel. 0163 6174748
Pfarrbüro: Iris Richter
Öffnungszeiten:
Di., Do. 10 – 12 Uhr und Mi. 16 – 18.30 Uhr

Samstag, 29.06. – Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
18:00 Wort-Gottes-Feier zum Labyrinth in Altbach, Hl. Kreuz
18:00 Eucharistiefeier - Familiengottesdienst in Lichtenwald-
Thomashardt, ev. Auferstehungskirche

Sonntag, 30.06.
08:30 Minileiter „Erste-Hilfe-Kurs“ in Reichenbach, St. Michael, 
GZ/Saal
09:00 Eucharistiefeier in Plochingen, St. Johann
10:30 Eucharistiefeier in Reichenbach, St. Michael
13:00 Tauffeier von Felix Johannes Sturm in Hochdorf, 
Maria Immaculata

Montag, 01.07.
19:30 Bibelteilen in Plochingen, St. Konrad, GZ/KAB Raum
20:00 Vorbereitung Kirche Kunterbunt in Deizisau, 
Kl.-M.-Hofbauer, Gemeindehaus/Saal

Dienstag, 02.07.
10:30 Ökumenischer Gottesdienst in Reichenbach, 
Albrecht-Teichmann-Stift
18:00 Eucharistiefeier in Reichenbach, St. Michael
19:30 Kirchenchor in Reichenbach, St. Michael, GZ/Saal


